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Politiſche Ueberſicht
Nachdem die Ergebniſſe der Wahlen zum Reichstage nun

mehr vollſtändig vorliegen ergiebt ſich daß ſozialdemokratiſche
Kandidaten in nicht weniger als 84 Wahlkreiſen zur engeren
Wahl ſtehen Jhnen gegenüber ſteht eine erhebliche Anzahl
freiſinniger Kandidaten ſowohl der Volkspartei wie der frei
ſinnigen Vereinigung während die beiden letzteren Parteien in
einer Anzahl von Fällen vielfach mit Kandidaten der anderen
bürgerlichen Parteien zur Wahl ſtehen Selbſtverſtändlich
werden dieſe den Freiſinnigen nur dann ihre el ren zu
Theil werden laſſen wenn die freiſinnigen Parteien ihrerſeits
auch da wo ſozialdemokratiſche Kandidaten nationalliberalen
oder konſervativen gegenüberſtehen das gleiche thun Zu einer
ſolchen Verſtändigung ſcheint ſo weit die freiſinnige Volkspartei
in Betracht kommt wenig Ausſicht Wie die Königsb Hart
Ztg meldet hat das dortige Wahlkomitee der freiſinnigen
Volkspartei den freiſinnigen Wählern bezüglich der Stichwahl
freie Hand gelaſſen Da dort je ein Kandidat der National
liberalen und Sozialdemokraten zur Stichwahl ſtehen ſo dürfte
die ausgegebene Parole vorwiegend den Sozialdemokraten zu
gute kommen Sollte eine ſolche Taktik auch anderswo beliebt
werden ſo wird bei der diesmaligen Wahl die Auffaſſung daß
die Sozialdemokraten vorwiegend bei den erſten Wahlen Erfolge
erzielen von Grund aus widerlegt werden Sie werden in dem
einen Theil der Stichwahlen mit Hilfe der freiſinnigen Volks
partei in dem andern Theil ſo auch in Berlin mit Hilfe
der Konſervativen Antiſemiten und Nationalliberalen ſiegen
Die Volkspartei aber hätte das Nachſehen Wie dieſe Dinge
geregelt werden muß man den zunächſt Betheiligten überlaſſen
denen dann guch die Verantwortlichkeit für die Folgen obliegt
Leider ſcheint die Verbitterung welche der Wahlkampf hinter
laſſen hat ſo groß zu ſein daß unter der Parole Gegen die
Militärvorlage und den Militarismus ſelbſt freiſinnige Wähler
es als möglich hinſtellen daß von ihrer Seite in Stichwahlen
bei denen ein Kandidat der freiſinnigen Vereinigung betheiligt
iſt dem Gegenkandidaten ſelbſt wenn derſelbe ein Sozial
demokrat iſt der Vorzug gegeben werden könnte Es würde
damit freilich nur die Taktik fortgeſetzt werden welche bei der
Vorbereitung für die Hauptwahlen einzelnen Wahlkreiſen auf
gezwungen worden iſt um einer ausſichtsvollen Kandidatur
eines Mitgliedes der freiſinnigen Vereinigung eine volkspartei
liche Kandidatur entgegenzuſtellen die nur den Erfolg haben
konnte den Gegnern der freiſinnigen Partei unter Umſtänden
den Sozialdemokraten zu Hilfe zu kommen oder die Wahl des
Kandidaten der freiſinnigen Vereinigung zu verhindern Die
Lib Corr welche auf dem Voden der freiſinnigen Ver

einigung ſteht iſt ihrerſeits nicht in der Lage den Wählern
welche auf ihrem Standpunkt ſtehen ein gleiches Verhalten
anzuempfehlen oder da wo Neigung beſteht Repreſſalien zu
ergreifen dieſe Neigung zu verſtärken

Jm Gegentheil ſo ſchreibt ſie wir en ſo eindringlich
wie möglich unſere Freunde und Parteigenoſſen ermahnen unter
allen Umſtänden überall in den Stichwahlen an denen die
freiſinnige Volkspartei betheiligt iſt für den freiſinnigen Kandi
daten zu ſtimmen wie wir denn überzeugt ſind daß ſchließlich
bei allen Freiſinnigen auch in den Wahlkreiſen in denen Kandi
daten der freiſinnigen Vereinigung in Betracht kommen dasGefühl den Ausſchlag geben muß daß die Meinungsverſchieden
heit in der Militärfrage den gemeinſamen Boden der politiſchen
Ueberzeugung nicht erſchüttern darf Die Parteiverbitterung
iſt eine ſchlechte Rathgeberin und es will uns ſcheinen als ob
von gewiſſer Seite in dieſer Beziehung bisher ſchon mehr als
genug gethan worden ſei
Ein Meiſterſtück politiſcher Heuchelei welches unſeresWiſſens nach von feier Seite e reſſe vermerkt worden
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Siebennundzwanzigſter Jahrgang

iſt hat die Sozialdem okratie bei dem letzten Wahlkampfe
im Königreich Sachſen fertig gebracht Sie hat ſich als
Hüterin der ſächſiſchen Reſervat rechte gegenüber den

großmäuligen Preußen aufgeſpielt Die ſächſiſche Regierung
wird jedenfalls ebenſo erbaut als erſtaunt geweſen ſein über
ſolche Hilfe und Preußen wird zittern Ausgeführt wurde daß
an Preußen die Poſt die Zölle das Militär und anderes
bereits ausgeliefert ſei und daß daſſelbe jetzt in ſeiner Geld
bedrängniß nach den ſächſiſchen Staatseiſenbahnen ſchiele
Darüber müſſe man aber wachen denn ſie füllten die Staats
kaſſen König Albert ſei viel zu gut und die Regierung viel
zu ſchwach um dem Andrängen auf die Dauer zu widerſtehen
Daher müſſe eudli das Volk ſeine Stimme erheben damit
der großfr Preuße nicht alles hineinſchlucke Das Ver

halten Preußens ziele auf eine Ausſaugung der Bundesſtaaten
hin und dies führe ſie in ihrer Noth demſelben in die Arme

Nun ſo r Liebknecht und Genoſſen um die Gunſt des
franzöſiſchen Pö els buhlen ſo lange die Sozialdemokratie
ſchmunzelnd franzöſiſches Geld in die Taſche ſteckt um Deutſch
lauds Wehrfähigkeit damit bekämpfen zu helfen ſo lange muß
ſie es ſchon anderen überlaſſen über die Rechte der Einzelſtaaten
zu wachen

Wenn es wahr iſt daß die Entwürfe zur Regelung der
Sonntagsruhe in gewerblichen Betrieben fertig aus
gearbeitet ſeien ſo wird die Staatsregierung hoffentlich nicht
zögern ſie der öffentlichen Erörterung zu unterbreiten Gerade
dieſer höchſt wichtigen und ſchwierigen Frage thut die weiteſte
Oeffentlichkeit noth und es wäre ſehr bedenklich wenn die
Regierung ſich auf die Anhörung e Gutachter beſchränken
wollte denen die Fragen oder die Entwürfe erſt im letzten
Augenblick vorgelegt würden Ein die chemiſche Jnduſtrie
betreffender Entwurf war ja ſeinerzeit bereits ausgearbeitet
und wenn die Köln Ztg nicht irrt durch Zufall in die
Hände von Mitgliedern des Vereins zur Wahrung der
Intereſſen der chemiſchen Jnduſtrie gelangt die das allerdings
höchſt wunderbare Machmerk denn ſo weidlich zerzauſten daß
ſelbſt Herr v Berlepſch ſich dieſes Kindleins nicht mehr an
nehmen wollte ſondern erklärte es ſeien das nur Vorſchläge
geweſen die keinen eigentlichen Entwurf darſtellten Wenn
man nun bedenkt wie viele Einzelfragen bei Regelung der
Frage der gewerblichen Sonntagsruhe in Betracht kommen
von denen der Dezernent unmöglich praktiſche Kenntniß haben
kann und denen er oft genug genau ſo gegenüberſtehen wirdwie der Bearbeiter der Vorſchläge für die chemiſche Jnduſtrie

ſo liegt es klar auf der Hand daß nur eine öffentliche Erörte
rung der einſchlägigen Fragen zu einem befriedigenden Ergebniß
führen kann Jn erſter Linie handelt es ſich bei dieſer Frage
um das Wohl der Arbeiter denen durch eine falſche Regelung
der Sonntagsruhe ganz ungeheurer Schaden zugefügt werden
kann Damit dies abgewendet und nicht derſelbe Fehler
gemacht werde wie bei der Regelung der Sonntagsrube im
Handelsgewerbe fordern wir für die Entwürfe die Möglichkeit
der öffentlichen Erörterung

Wie jetzt von ſeiten der Orthodoxie der hochmüthige An
ſpruch auf Alleinherrſchaft mit der ſich daraus ergebenden
Gehäſſigkeit gegen die Kirchlich Liberalen ſogar auf die
Kanzel gebracht wird zum Verderben der Gemeinden zeigt

wer Vorgang den die Proteſt VereinsKorr mit
theilt

Neben dem bekannten Paſtor Diekmann einem der Führerder ſchleswig holſteiniſchen Liberalen amtirte in Weſſelburen
ein zweiter Geiſtlicher der orthodoxen Richtung Als derſelbe
jüngſt in ein anderweitiges Amt berufen worden war bennutzte
er ſeine Abſchiedspredigt dazu ſeinen ältern Amtsbruder in der
ungehörigſten Weiſe vor der Gemeinde zu verdächtigen Eine
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beſondere Erſchwerung ſeiner Amtsthätigkeit ſo ungefähr führte
er aus habe darin gelegen daß in der Gemeinde zwei Paſtoren
von entgegengeſetzter religiöſer Anſchauung wirkten Der eine
erblicke in Jeſus Chriſtus nur einen weiſen Menſchen der
andere erkenne in ihm den Sohn Gottes Gott ſelbſt der eine
verwerfe die bibliſchen Wunder der andere zweifle nicht andenſelben Jhm ſei aber nicht klar wie man die under ver
werfen und doch an Gott glauben könne Der eine erkenne
die Bibel nicht als Gottes Wort au da in derſelben ja Jrr
thümer vorkämen der andere halte feſt an der götttichen Ein
gebung der Schrift Aus dieſem Grunde ſei es ihm nicht
möglich geweſen Frieden zu halten da ja auch Jeſus Chriſtus
der Friedensfürſt geſagt habe daß er nicht gekommen ſei den
Frieden ſondern das Schwert zu bringen Endlich ſprach er
am Schluſſe die Hoffnung aus daß die Weſſelburener in ſeinem
Nachfolger einen Prediger erhalten möchten der ihnen nicht
ſage wonach ihnen die Ohren jucken ſondern das eine was
noth thut ie Kirchenälteſten der Gemeinde haben ſich ver
anlaßt geſehen dem orthodoxen Friedensſtörer öffentlich die ge
bührende Abfertigung zutheil werden zu laſſen J der Kieler
Zeitung haben ſie eine Erklärung veröffentlicht die in ihremSchluſſe folgendermaßen lautet Wie die große Mehrzahl der
Gemeindeglieder Herrn Paſtor Niepmann nicht ungern von
hier ſcheiden ſieht ſo geben wir bei dieſer Gelegenheit noch
beſonders der Hoffnung Ausdruck daß die Gemeinde als Nach
folger deſſelben einen Mann gewinnen möge der von ſittlich
religiöſem Ernſt erfüllt alles was er predigt auch im Leben
bewährt wie wir ſolches an unſerem allbeliebten und der
Gemeinde ans Herz gewachſenen Paſtor Diekmann noch ganz
beſonders rühmend hervorheben wollen

Jn gut unterrichteten Kreiſen Roms wird nach einem
dem Standard zugegangenen Telegramm behauptet daß
die dieſer Tage vom Papſte im geheimen Konſiſtorium
gehaltene Rede ungewöhnlich heftig war Leo XIII erklärte
wie geſagt wird daß alles in der Welt eine verhängniß
volle niedergehende Tendenz aufweiſe daß die Regierungen
entweder weil ſie ohnmächtig oder Theilnehmer am Uebel
ſeien von dem Sturme mit fortgeriſſen werden und daß
der Papſt verfolgt und in unerträgliche Feſſeln geſchlagen nicht
länger ruhig zuſehen und den Zuſtand der Dinge unterſtützen
könne ſondern daß er ſeine Stimme erheben müſſe ſo daß ſie
in einer Weiſe gehört werde wie nie zuvor Die gewöhnlichen
Denuncigtionen in Bezug auf die Beraubung ſeiner Macht
wurden dann vom heiligen Vater gemacht und die Hinderniſſe
die in ſeinen Weg bezüglich der Ausübung ſeines Amtes
gelegt werden und die Nothwendigkeit eines königl Exequatur
zur Ernennung gewiſſer hoher Geiſtlichen wurden als ganz
beſonders verhaßte Maßregeln gekennzeichnet Auch wird
berichtet daß der Papſt mit ganz beſonderer Heftigkeit geſagt
habe daß er entſchloſſen ſei in Bezug auf den neuen
in Venedig nicht nachzugeben Aus einer andern Quelle ver
nimmt der römiſche Korreſpondent des Standard daß
Kardinal Sarto der Biſchof von Mantuag welcher zu jener
Würde auserſehen worden iſt den Befehl erhalten habe die
Nothwendigkeit einer königl Beſtätigung nicht anzuerkennen
ſondern einfach ſein Exequatur von der päpſtlichen Autorität
die ihn zum Patriarchen ernannt zu fordern

Im engliſchen Unterhauſe iſt am Sonnabend die Frage der
Einſetzung internationaler Schiedsgerichte zur Sprache ge
kommen Die ſchon in einem telegraphiſcheu Auszuge mit
getheilte Erklärung Gladſtone s auf den Antrag Lubbock s
beſagte nach heute vorliegenden weiteren Mittheilungen

Der Militarismus ſei ein fürchterlicher Fluch für
die Civiliſation und es ſei ein noch ungelöſtes Problem
ob derſelbe den Krieg verhindere oder fördere Während
ſechzig Jahren habe England vierzig Fragen einem Schieds
ſpruch unterworfen und nur drei oder vier dieſer Fragen ſeien
zu Gunſten Englands entſchieden worden Er hoffe daß in
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Rämabäi

Eine indiſche Chriſtin
Rämabsi war die Tochter eines aufgeklärten Brahmanen der

mit Frau und Kindern im Frieden eines indiſchen Dorfes lebte
Indien lebt eben in Dörfern Die großen Städte ſind die Aus
nahmen oder wie einige ſagen die Auswüchſe der indiſchenGeſellſchaft Der Vater dewies ſeine Freiheit von allen Vor
urtheilen indem er ſeiner Tochter dieſelbe Erziehung gab wie
ſeinem Sohne Dieſe Erziehung beſtand im Erlernen der heiligen
Sanskritſprache und im maſſenhaften Auswendiglernen von alten
Sanskrittexten Die Erziehung die der Vater ſeiner Tochter
ab war ſo gegen alle Ordnung daß Ramabäi ſich ſchon von
indheit auf unter einer Art von ſozialem Banne fühlte Die

kleine Familie lebte mehr und mehr für ſich allein und Rämabai
wuchs heran ohne wie es ſich in Jndien gehört als junges
Kind verlobt und verheirathet zu werden e war ganz glück
s obgleich ſie nicht wie andere Mädchen war Aber plötzlich
ſtarben Vater und Mutter Was war nun zu thun Eine

au in Jndien wir folgen dabei einem in der Deutſchen
undſchau mitgetheilten Vortrage des berühmten Sangskritforſchers Max Müller Meine Freunde in Jndien mu

mandem zugehören ſie muß um zu exiſtiren einen Vater einen
4 emann einen Sohn oder einen Bruder haben Sie ſchloß ſich

ſo ihrein Bruder an und da man in ihrem Dorfe ſie etwas
eel anſah ſo gingen Bruder und Schweſter zuſammen auf die

und wanderten zu Fuß über einen großen Theil von
ndten indem ſie ſich ihren Unterhalt durch Recitationen von

dal Skrittexten erwarben Rämabai und ihr Bruder wurden
beiter int durch ihre Kenntniſſe das Leben wurde wieder

für ſie als plötzlich ihr Bruder einer
Je Was ſollte jeht das junge hübſche
b e Stellun war unmöglich gewörden und es blieb ihr nichts

ſein e als einen jungen Mann zu z der gebildet war
amen gemacht hatte und eine Schullehrerſtelle einnahm

ederum kam ein glückliches heiteres Jahr für Ramabai

ſchnellen KrankheitBirhrn machen

ſlard nach einem Jahre nachdem ſie eben Mutter re
idr Mat Mann Jhr Herz war gebrochen aber nichtN Sie wollte leßt für ihr Kind ein hilfioſes

bendie Lage r z und fühlte nur um ſo ſtärker den Beruf in ſich

Wittwen zu verbeſſern und wenigſtens erträglich zu machen Da
ſie r gelernt hatte fand ſie bei der Regierung Arbeit als
Ueberſetzerin Auch wagte ſie bereits öffentlich für die Sache der
Frauen aufzutreten Dies war bisher in Jndien etwas ganz Unerhörtes aber bald wurde ihr Name nicht nur bekannt und be
rühmt ſondern auch geachtet und verehrt unter ihren Landsleuten
namentlich unter den Frauen Da kam ihr die Jdee nach Eng
land zu gehen um Medizin zu ſtudiren Sie hatte geſehen wie
viel körperliches und ſeeliſches Elend die der
einfachſten Geſundheitsregeln unter den indiſchen Frauen verur
ſachte Kein Mann konnte als Arzt an das Krankenbett einer
Frau gerufen werden und tauſende ſiechten und ſtarben hin ohne
ärztlichen Rath ohne Hilfe bei ihren Leiden Rämabai machte
es v ſich genug Geld zu ſparen um mit ihrem Kinde und
einer Begleiterin bis nach London zu kommen Hier aber waren
ihre Geldmittel gänzlich erſchöpft Was ſollte ſie thun in dem
großen wildfremden London Sie hatte glücklicherweiſe in Poona
die Bekanntſchaft einiger Engländerinnen gemacht die dort als

Schweſtern unter den Eingeborenen arbeiteten und
die ihren Hauptſitz nicht weit von London in der Nähe von
Reading hatten An dieſe wandte ſie ſich um Hilfe doch ehrlich
wie ſie ſtets war bemerkte ſie zugleich daß nichts ſie bewegen

ßwürde ihre eigene Religion mit der er Wichen zu vertauſchen
Trotzdem nahmen die guten Schweſtern ſie ihr Kind und ihre
Begleiterin bei ſich auf Nachdem ſie etwas Errkt kam ſie nachZrford mit der Abſicht ihre mediziniſchen Studien anzufangen

Aber ſie ſollte immer noch keine Ruhe finden Jbre Freundin
geiſtig überreizt durch die lange Reiſe und das ungewohnte Leben
in einem fremden Lande bildete ſich ein daß man ſie durch Liſt
oder Gewalt zum Chriſtenthum bringen wollte Sie machte alſo
in einer Nacht einen er auf Rämabai und nahm ſich
dann ſelbſt das Leben um ihre Seele zu retten Rämabai wardurch und durch von dieſer r erſchüttert und als ſt
wieder nach Oxford kam waren ihre Nerven ſo zerſtört daß ſie
nie für ſich allein in einem Zimmer wohnen oder ſchlafen konnte
Nachdem ſie endlich ſich ſo weit erholt hatte da he ihre mediziniſchen
Studien beginnen wollte kam ein neuer ſchwerer Schlag Die
Arme verlor ihr Gehör Solche Schickſals e hätten wohl das
ſtärkſte Herz zerſchmettern können aber ai blieb ſtark und

elt aus Da ſie wegen ihrer Taubheit die Abſi
Medizin zu ſtudiren aufgeben mußte

r Frauen in Jndien und namentlich die der jungen

t

aßte ſie den Entſſich zu einer Lehrerin und r kern e cinet e

fühlte die Pflicht ihr Leben verſtört wie es war nühzlich zu
machen Sie hatte das alte indiſche Gefühl daß jeder Menſch
als Schuldner geboren werde und daß wir unſere Schuld an
Gott an unſere Eltern und an unſere Lehrer durch gute Werke
abzuzahlen haben Sie wollte namentlich das unglückliche Loos
der ſogenannten Kinderwittwen in Jndien erträglicher machen
Es gilt nämlich in Jndien für eine Schande wenn die Elternkeinen Mann ihre Töchter ſinden Deshalb werden die jungen
Mädchen oft ſchon von ihrem ſechſten Jahre an verlobt und die
meiſten ſind vom zehnten an verheirathet Stirbt nun ihr Mann
ſo iſt die Wittwe zeitlebens eine Unglücksperſon in der Familie
Sie nimmt an keinen Feſtlichkeiten theil darf ſich nie ſchmücken
ja es wird ihr das Haar abgeſchnitten und die ſchwerſte Arbeit
im Hauſe fällt ihr zu Da es nun aber oft ſchwer iſt einen
paſſenden Mann zu finden ſo hat ſich in Jndien eine Klaſſe von
Brahmanen gebildet die bereit ſind für ein kleines Honorar
Dutzende von jungen Mädchen zu heirathen ſie als ihre Frauen
anzüerkennen ohne ſie oft auch nur geſehen zu haben Stirbt
nun ein ſolcher Ehemann ſo hinterläßt er Dutzende von Wittwen
deren Loos ſehr bedauernswerth iſt

Nach all den Erlebniſſen mit denen Rämabai zu kämpfen gehadt war ſie noch nicht viel über 25 Jahre alt und je mehr ſie
ihre Vereinſamung füblte deſto mehr zog es ſie zu anderen
Menſchen hin deſto tiefer ſpürte ſie das Bedürfniß jemandem
anzugehören So entſchloß ſie ſich auf eigenen Antrieb und mit
voller Offenheit der chriſtlichen Gemeinde beizutreten von
der ſie ſo viel Güte und Liebe empfangen hatte Während ſie
früher ſagte daß eine gute Brahmanin ebenſo gut ſei wie eine
gute Chriſtin wollte ſie jetzt ihren Landslenten zeigen daß eine
gute Chriſtin ſo gut ſein könne wie eine ſute Brahmanin Und
dies hat fpp auch redlich gethan Muthig machte ſie ſich auf
ſammelte die Mittel zu ihrem Unternehmen in England un
Amerika lernte was ſie zu ihrem neuen Berufe in Jndien be
durfte ging dann in ihr Vaterland zurück und hat jetzt in Poona
eine Schulanſtalt für junge Mädchen und junge Wittwen die ſie
zu Lehrerinnen und zu anderen nützlichen Zwecken heroubildetSie ſtreut köſtlichen Samen aus der in der nſt reiche Früchte
tragen kann und tragen wird Sie iſt e ich in ihrer Arbett
o weit man nach ſolchem Unglück als ſie getroffen noch von
rdiſchem Glück ſprechen kann Sie trägt ehrlich die Schuld ab

welche das Leben wie Manu ſagt uns allen auferlegt



nicht ferner Zeit ein Schiedsgerichtsvertrag mit denVereinigten Staaten abgehloſſen werden könne Die
Schwierigkeit liege in dem verwickelten Zuſtande der Be

Shunge zwiſchen den v Staaten Europas Was den
nirag Crewer s anlange ſo ſei derſelbe in der vorgeſchlagenen

Kern unannehmbar möchte an Stelle deſſelben folgenden
ntrag ſetzen Das Haus habe mit Genugthu erfahren

daß der Kongreß der Vereinigten Staaten den Präſidenten
ermächtigt habe von Zeit zu Zeit bei ſich bietender Gelegen
heit andere Regierungen aufzufordern ſtreitige 4
einem Schiedsſpruche zu unterbreiten Das Unter

aus ſympathiſire herzlich mit dem in Ausſicht genommenen
wecke und gebe der Hoffnung Ausdruck daß die engliſche
regierung bereitwillig der Regierung der Vereinigten Staaten

die Mitwirkung auf dieſer Baſis gewähren werde Formelle
Erklärungen zu Gunſten der Schiedsgerichte förderten den

rn England habe auch verſucht die Errichtung eines
entralrathes der Großmächte herbeizuführen in

welchem ſich die rivaliſirenden Selbſtintereſſen der verſchiedenen
Mächte nentraliſiren dürften England ſollte ſein möglichſtes
r Einführung von Schiedsgerichten thun aber der wahre

eg zur Förderung des Friedens ſei eine gerechte mäßige
und rationelle Veranſchlagung der Anſprüche

Rach dieſen Ausführungen des Premiers zog Cremer ſeinen
Antrag zu Gunſten des von Gladſtone formulirten Antrages
zurück Jedenfalls bedeutet die Anregung bezw Erörterung
dieſes Themas im engliſchen Parlament einen bedeutſamen
Fortſchritt in r für einen friedlichen Ausgleich
der Gegenſätze zwiſchen den Völkern

Halle und Amngegend

Halle 19 Junl
Wir machen auf das Konzert der Neuen Sing Aka

demie in der Marktkirche Miltwoch den 21 Juni noch beſon
ders aufmerkſam Nach dem ſeit ſehr langer Zeit in Halle nicht
zu Gehör gebrachten Lauda Sion von Mendelsſohn für
Solt Chor und Orcheſter gelangt A Becker s hochbedeutendes
Selig aus Gnade zur Aufführung Wir erinnern hierbei an

unſere ſeiner Zeit gebrachte Notiz daß A Becker der Dirigent
des Berliner Domchors bereits die Stelle als Kantor der Tho
maskirche zu Leipzig bekannt durch die Vorgängerſchaft Bach s

und als Nachfolger Dr Ruſt s übernommen hatte auf Wunſch
des Kaiſers aber nachträglich zurücktrat und in Berlin verblieb
Die vielen hieſigen Freunde des Herrn Kammerſänger Benno

Köbke werden es mit Freuden begrüßen daß er das Tenorſolo
in beiden Werken übernommen hat Frl Münch Frl Schacht
und Herr Hungar ſind uns gleichfalls Namen vom beſten
Klange

Jm Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſtdixektion
Halle ſind folgende Perſonal Veränderungen ein
getreten Verſetzt ſind der Poſtverwalter Stutzki von Trotha
nach Halle Saale unter Ernennung zum Ober Poſtaſſiſtenten
die Poſtverwalter Schömb r von Zahna nach Trotha
Strube von Schlieben nach Berga Kyffh Hüther von
Berga Kyffh nach Zahna dem Poftſekretär Jacobi aus Leer
Oſtfriesland iſt die Verwaltung des Poſtamtes in Elſterwerda
übertragen Etatsmäßig angeſtellt ſind die Poſtanwärter Grum
bach in Halke Homrig hauſen in Naumburg Jäſchke in
Halle und Schlobach in Sangerhauſen als Poſtaſſiſtenten Der
a peiſter Boche in Elſterwerda iſt in den Ruheſtand ge

eten

Der Krieger Begräbniß Verein feierte geſtern unter
Theilnahme zahlreicher Gäſte und Ehrengäſte im Prinz Karl
ſein 33 jähriges Stiftungsfeſt und den Gedenktag von Belle
Alliance Die Feier nahm einen allſeitig befriebigenden Verlauf
Planmäßig um 4 Uhr rückten die Vereinsmitglieder mit
klingendem Spiele in den von Gäſten bereits recht gut gefüllten
Garten des Prinz Karl ein Dann konzertirte die Henſchel ſche
Kapelle Auch mehrere Anſprachen wurden gehalten Der
Vereinshauptmann Kam Trautmann wies auf die Doppel
bedentung der Feier hin und begrüßte die Gäſte Kam Dr Ehr
hardt hielt die Feſtrede und brachte ein Hoch auf den Kaiſer
aus in das die Anweſenden kräftig einſtimmten im Anſchluß
daran wurde Heil dir im Siegerkranz geſungen Abends fand
im Saale Ball ſtatt

Der Jahn ſche Turnverein beging am Sonnabend und
Sonntag ſein 25 Stiftungsfeſt Am Sonnabend fand unter

rei Betheiligung ein Feſtkommers in der Aktienbrauerei
tatt Geſtern nachmittag war von 4 6 Uhr Schauturnen im

Wintergarten beſtehend in Freiübungen Riegenturnen in
5 Riegen ſowie Kürturnen Die vorgeführten Uebungen fanden
bei dem anweſenden Publikum lebhaften Antheil Am Abend
war in demſelben Lokale Konzert Theater und Ball Geſpielt
wurde recht flott ein Schwank Don Juan auf dem Turnfeſte
Dem Vereine gingen an ſeinem Ehrentage zahlreiche Erinnerungs
zeichen befreundeter Turnvereine ſowie ehemaliger Mitglieder
zu Silberne Fahnenſchilder ſtifteten der Halleſche der Giebichen
ſteiner und der Nietlebener Turnverein Die Damen des
Vereins ſcheukten einen koſtbaren Fahnenkranz Derſelbe iſt von
morgen an einige Tage im Geſchäft von Hrn E Marini Große
Ulrichſtraße ausgeſtellt Hrn Maſchinenmeiſter Piglowsky
der dem Verein ſeit ſeiner Gründung angehört wurde ein
prächtiger Seidel mit ſilbernem Beſchlag und entſprechender
Widmung verehrt

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 49 Perſonen
einſchl 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden
und zwar an Lungenentzündung 7 Waſſerſucht 1 Lungenſchwind
fucht 6 Abzehrung 3 Krämpfen 3 Fettherz 1 Epilepſie 1 mehr
fachen Knochenbrüchen 1 Ruhr 1 Maſern 2 Schlagfluß 1
Lebensſchwäche 1 tuberkulöſer Hirnhautentzündung und Darm
katarrh 1 Lungenkatarrh 1 Leberkrankheit und hochgradiger
Woſſerſucht 1 Entkräftung 1 Lungenerweiterung 1 Diphtherie 2
Altersſchwäche 1 Brechdurchfall 3 Schwäche 2 Furunkuloſe 1
Bauchfellentzündung I Lungenödem 1 Gebärmutterkfrebs 1

nun 1 Herzlähmung 1 durch Sturz aus dem Fenſter 1
nungen 1

Jener Unfall der ſich am Sonnabend früh vor dem
Grundſtücke Bernburgerſtraße 10 zutrug hat einen ſchlimmen
Ausgang genommen Der Malermeiſter Buſch iſt den Folgen
der bei jenem Sturze von einem Leitergerüſt erlittenen ſchweren
Verletzungen nur wenige Stunden nach ſeiner Einlieferung in
die königl Klinik erlegen Der Verunglückte hat das Be
wußtſein nicht wiedererlangt Gleichen tragiſchen Ausgan
nahm ein anderer ebenfalls von uns bereits mitgetheilter Unf
der ſich am Donnerstag v W im Armenhauſe zu Nietleben
zutrng Ein Jnſaſſe deſſelben Namens Tretropp der ſich durch
Sturz in den Hansflur des Grundſtücks u a erhebliche Kopf
verletzungen zuzog iſt gleichfalls am Sonnabend in der genannten
Heilanſtalt den Folgen des erlittenen Unfalles erlegen

Beim Baden in den PulverweidBrauer von hier bei einem Kopf e eäheh gen
ſteinigen Grund des Saalebettes daß er eine erhebliche Kopf
hie Ehe Wtheider à a ter Sie ar echte

ger Knabe br iFall in der Brunoswarte einen Ar bei einen ungänktgen

Dei Hohenthurm ſtürzte am Sonnabend ein zweipänniges Geſchirr des Gutsbeſitzers Wilde aus gabe
rückwärts in einen Steinbruch Der Wagen wurde zer
trümmert eines der Pferde war ſoſork todt das andere iſt ſehr
irheb lich verletzt

den le hna iſt geſtern aben

Die Leiche dex 15 jährigen Bertha Tänzer von hier dieam Abend des 14 wer Ertränken b der Saale das
Leben nahm iſt geſtern am Gimritzer Wehre angeſchwommen

P ihrer Wohnung Weidenplan 26 wurde geſtern früh die
ledige Verkäuferin St todt aufgefunden Wie die ärztliche
Unterſuchung ergab hat die St ihr Leben ſelbſt durch Ver
giften geendet Der Beweggrund zu der That jſt nach eignen
Aeußerungen der St unglückliche Liebe Die St war bisher in
Stellung in der ſchen Glashandlung in der Leipzigerſtraße

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im2 Beiblatte dieſer Ausgabe

J Verſammlung des Gauverbandes der Lehrervereine
von Halle und Umgegend

Jn dem freundlichen Saale des Wintergartens hatten ſich
am Sonnabend nachmittag 230 Mitglieder des Verbandes und
mehrere Gäſte darunter als Vertreter des Centralvorſtandes
Hr Rektor Lucks aus Magdeburg zu einer Sihung eingefunden
Die Eröffnung und Leitung derſelben erfolgte durch den Vor
itzenden des ſtändigen Ausſchuſſes Hrn Dr Schmeil Halle
n ſeiner Begrüßungsanſprache gab der Vorſitzende u a einen
eberblick über Entſtehung Zweck und Umfang des Gauver

bandes Demſelben gehören gegenwärtig die neun Lehrervereine
Giebichenſtein Halle Halle Umgegend Kölſa Könnern Lands
berg Petersberg Wettin und Zörbig mit rund 500 Mitgliedern
an Jn die Geſchäftsleitung wurden gewählt die Herren
Meuſelbach Giebichenſtein 2 Vorſ Koch I und Poppe
Halle Schriftführer GlebeNietleben Heſſe Landsberg und
Liebe Teicha Beiſitzende Nachdem Hr Rektor Lucks die
Verſammlung im Auftrage des Hauptvorſtandes in Magdeburg
begrüßt hatte wurde in die Hauptverhandlung über das Thema
Elternabende Pädagogiſche Abende Schulabende

eingetreten zu dem Hr Lehrer Tews Berlin gegenwärtig
Generalſekretär der Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung den Vortrag übernommen hatte

Nach einleitenden die hohe Bedeutung unſerer Salz und
Schulſtadt auf dem Gebiete der pädagogiſchen Beſtrebungen an
erkennenden Worten wandte ſich der Vortragende zur Erläute
rung und Begründung der aufgeſtellten Leitfätze Jn einnundein
halbſtündiger freier gehaltvoller Rede verbreitete er ſich zuerſt
im allgemeinen über Erziehung und Erzieher überhaupt wie
über die Haupterzieher Schule und Haus deren Aufgabe und
gegenſeitiges Verhältniß zu einander ſodann im beſonderen über
Werth Einrichtung und Arten der Elternabende ſowie über
weitere der Verbreitung der Volksbildung dienſtbar zu machende
Mittel Die von warmer Begeiſterung für die Vokkserziehung
getragenen von weitausſchauendem Geſichtspunkte gegebenen
rer fanden den ungetheilten lebhaften Beifall der Ver
ammlung
An der Beſprechung des Gehörten betheiligten ſich die

Herren Trebſt Kindervater Gentſch Meyer II
Dr Wohlrabe Grigel ſämmtlich aus Halle Lucks
Magdeburg Hoffmann Lettewitz We be Wettin Alle Redner
beknndeten zunächſt ihre Zuſtimmung zu den Ausführungen des
Vortragenden Wenn dann einerſeits auf die mannigfachen
Schwierigkeiten hingewieſen wurde die ſich der praktiſchen
Durchführung der in der Theorie als gut anzuerkennenden Ein
richtung von Elternabenden c entgegenſtellen dürften ſo konnte
anderſeits von den Rednern die auf dieſem Gebiete bereits Ver
ſuche und Erfahrungen gemacht hatten unter theilweiſer Aner
kennung der geäußerten Bedenken doch die Einrichtung ſolcher
Verauſtaltungen warm empfohlen werden Nach einem ermuntern
den Schlußworte des Referenten wurde eine Reihe von Leitſätzen
einſtimmig angenommen

An zweiter Stelle wurde auf Anregung des als Gaſt anwefen
den Hrn Rektor Storbeck Eisleben in der Brandkaſſen
angelegen heit verhandelt Die Verſammlung beſchloß den
einzelneit Vereinen zu überlaſſen welche Stellung ſie zu den von
dem Eislebener Verein beabſichtigten Schritten nehmen wollen
Die anweſenden Vorſitzenden gaben die Erklärung ab den Mitgliedern die Angelegenheit demnächſt zur Beſchlußfaſſung unter
breiten zu wollen

Für die nächſte Gauverſammlung iſt von dem auf dem Gebiete
der Mathematik und Phyſik rühmlich bekannten Lehrer Hrn
Eitz Eisleben ein Vortrag in Ausſicht geſtellt

Provinzial Nachrichten
tg Weiſzenfels 19 Juni Geſtern nachmittag fand in
Schumann s Garten hier eine Sitzung der Kampfrichter
für das Wettturnen auf dem geplanten Gauturnfeſte in
Laucha g ſtatt Dieſelbe beſchäftigte ſich in der Hauptſache
mit der Wahl der Kampfrichter für jede Uebung der Beſtimmung
der Pflichtübungen an Reck Barren Pferd und der volksthüm
lichen Wettübungen zuletzt mit der Verlooſung der Reihenfolge
der Vereine im Feſtzuge Daran ſchloß ſich ein Beſuch der
W Turnhalle woſelbſt die Pflichtübungen vorgeturnt
wurden

m Naumburg 18 Juni Heute fand hier das Bezirksfeſt
des Saale Unſtrut Elſter Bezirks vom Deutſchen
Kriegerbunde ſtatt Nachdem gegen 3 Uhr die Aufſtellung der
88 erſchienenen Vereine auf dem großen Feſtplatze der Vogel
wieſe erfolgt war entbot Herr Oberbürgermeiſter Kraatz der
Feſtverſammlung ein herzliches Willkommen Hieran reihte ſich
eine von patrioliſchem Geiſte durchwehte Anſprache des greiſen
Generals der Jnfanterie Exc v Barnekow Der Feſtzug um
ſchloß u a 80 Fahnen

t Aſchersleben 18 Juni Zu Ehren der augenblicklich hier
weilenden Turner des Harzgaues Kreis III prangt
unſere Stadt in feſtlichen Fahnenſchmuck Außer der hieſigen
Turnerſchaft ſind Vereine aus Halberſtadt Harzgerode Blanken
burg her Thale Wernigerode Hettſtedt Sandersleben
u a vertreten Nach Eintreffen des Feſtzuges auf dem Feſt
platze hielt Hr Oberprediger Heimerdinger die Feſtrede Den
daun folgenden turneriſchen Uebungen folgte das zahlreich er
ſchienene Publikum mit großer Aufmerkſamkeit

G Nordhauſen 18 Juni Die große Trockenheit die nun
ſchon ſeit Wochen hier herrſcht drückt die Fleiſchpreiſe der
maßen herunter daß hier jetzt das Pfund Kalbfleiſch 30 das
S 40 bis 45 Pf koſtet Die Landleute ziehen
Hornvieh nicht mehr groß und beginnen bereits des aus
gewachfenen Viehes ſich zu entäußern Die Zuſtände werden
immer bedenklicher Jn den Kreiſen der r Wirthe
herrſcht große Erregung über einen Polizeierlaß der könig
lichen Regierung betreffend die Bierdruckapparate da
derſelbe Feſtſetzungen enthält die in der Praxis undurchführbarund aus dieſem Grunde in Berlin wo dieſelben Beſtimmungen

alten erſt vor kurzem wieder aufgehoben ſind Die Samm
ungen für die durch den Brand in Haſſelfelde Geſchädigten

haben hier ein recht ſtiges Ergebniß geliefert Es konnten
9 große Wagen voll Lebensmittel Kleider und Werkzeug ab
geſandt werden und eine erkleckliche Summe in baar wird folgen

d Eilenburg 18 Juni Jn dem Nachbarorte Mutzſch
ein beklagenswerthes Unglück geſchehen

Ein dortiger Landwirth erſuchte einen beim Neubau des Ge
meindehauſes beſchäftigten Arbeiter aus Prieſter einen größeren

ſtein der bereits mit einem nicht Schuſſe ver
ehen war in ſeiner Gegenwart auseinander zu ſprengenährend der Landwirth Waſſer zugoß um eine Gr n des
älteren Schuſſes zu verhindern verſuchte der Arbeiter den
letzteren auszubohren wobei ſich derſelhe entiud Die Folgen
waren recht üble Dem Arbeiter war durch Sprengſtücke die
linke Hand erhebl rfleiſcht derſelbe wurde der halleſchen
Klinik überwieſen limmer erging es dem betreffenden Land

Sprengſtück war demſelben in die Slirn
gedrungen hatte das Gehirn durchbohrt und die Schädeldecke
durchſchlagen ſodaß der Zuſtand der Verletzten beſorgniß

wirth Ein

erregend iſt

s Genthitt 18 Juni Elwa 90 Mitglieder des hieſigen
Spar und Vorſchußvereins beriethen in einer Haupt
verſammlung über Mittel und Wege r Deckung der un
kar be Verluſte die der Verein durch die Miß wirth
chaft des vorigen Vorſtandes erlitten Die Bilanz vom

31 Dez 1892 weiſt einen Verluſt von 284,781 55 M auf
Dr Krüger Berlin als Vertreter des Verbandsanwaltes gab
einige Rathſchläge über die Beſeitigung der Unterbilanz Zur
Deckung der Ausfälle würde jeder Genoſſe 1140 72 M aufzu
bringen haben Dieſen Betrag haben auch die ausgeſchiedenen
aber noch haftbaren Page unverzüglich an den Verein zu
zahlen Es wurde beſchloſſen zur Deckung des Verlnuſtes zu
nächſt den Reſervefonds den Spezialreſervefonds und die Mit
gliederguthaben heranzuziehen ſodaß noch 268,163 38 M u
gebracht werden müßten Zur Frage wie die Lebensfähigkeit
des Vereins am beſten zu ſichern ſei ohne die Vereinsmitgtieder
über ihre Kräfte anzuſtrengen wies Dr Krüger darauf hin daß
die alte Beſtimmung wonach der Stammantheil 6000 M betrage
noch ihre Giltigkeit habe Die Beiträge zur Bildung deſſelben
dürften keine zu niedrigen ſein und die begüterten Genoſſen
müßten durch freiwillige Einzahlungen dahin wirken dem Verein
die nöthigen Betriebsmittel zu ſchaffen Zur Bildung des Ge
ſchäftsantheils von 6000 falls derſelbe nicht voll eingezahlt
werde müſſen vom 1 Juni bis 31 Dez 1893 monatlich minde
ſtens 50 von da ab mindeſtens 10 M geleiſtet werden Herr
Kaufmann Rieſeler erſtattete noch Bericht über die Vergleichs
verhandlungen mit dem frühern en liede GuſtavSchmidt Graf Arnim Schlagenthin hat behufs Beſprechung

über den Bau einer Zuckerfabrik in Genthin am Plauer
Kanal mit Gleisverbindung nach der Eiſenbahn für den 22 bis
24 Juni hierſelbſt ſowie in Milow Jerichow Brandeunburg
Burg Verſammlungen anberaumt Zweck des Unternehmens iſt
bei hohen Zuckerpreiſen den Rübenbauern einen entſprechenden
Autheil an den hohen Gewinnen der Zuckerfabriken zu ſichern
bei niedrigen Zuckerpreiſen den Rübenbauern A Rübenpreiſe
und coulante Abnahme der Rüben zu gewährleiſten

K Zörbig 18 Juni Heute nachmittag hielt der Zörbiger
Radfahrer Klub von 1891 auf ſeiner Rennbahn vor dem Heide
thore begünſtigt vom ſchönſten Wetter und unter lebhafter Theil
nahme des Publikums ſein Wettrennen Der Verlauf war
folgender Erſtfahren für Niederrad 1500 m 2 Ehren
preiſe 3 Min 255 Sek Rob Bölling Leipzig Reudnitz
2 Pr 3 Min 42 Sek Joh Kuſch Leipzig Neuſellerhauſen
Hochrad Hanuptfahren 3900 3 Ehrenpreiſe 1 Preis
6 Min 155 Sek Osk Hartung Halle 2 Preis 6 Min

4395 Sek E Schlätz Leipzig 3 Preis 6 Min 54 Sek
Max Schmidt Zörbig Klubfahren nur für Mitglieder
des Zörbiger Klubs 1500 3 Ehrenpreiſe 1 Preis 3 Min
I Sek Ewald Ruhle Zörbig 2 Preis Heinrich
Behr Zörbig 3 Preis F Doß Zörbig Niederrad
Hauptfahren 3000 3 Ehrenpreiſe 1 Preis Stich
ling Leipzig 6 Min 57 Sek 2 Preis O Lobert
Kalbe a S 6 Min 12 Sek 3 Preis Ewald Ruhle
Zörbig 6 Min 13 Sek Hochrad Vorgabe Fahren3000 3 Ehrenpreiſe 1 Preis Max Schmidt Zörbig
6 Min 54/5 Sek 2 Preis O Hartung Halle 6 Min
57 Sek 3 Preis Heinr Behr Zörbig Landſturm
Fahren 1250 offen für Herrenfahrer unter 45 Jahren die
noch keinen Preis in einem öffentlichen Rennen erhalten haben
2 Ehrenpreiſe 1 Preis H Lages Sundersdorf 2 Preis
K Schumpelt Zörbig Niederrad Vorgabe Fahren
3000 3 Ehrenpreiſe 1 Preis E Stichling Leipzig2 Se F Merks Bernburg 3 Preis O Lobert Kalbe

a S Ein Ball ſchloß das Feſt
O Delitzſch 18 Juni An Freitag vernunglückte auf Bahnhof

Crenſitz der Zimmermann Prautzſch aus Groß Croſtitz beim
Abladen eines Dampfkeſſels ad daß ein Maſchinentheil ab
glitt Der e P wurde in die Klinik zu Leipzig gebracht
erlag aber dort ſchon bald den Verletzungen

Erledigte geiſtliche Stelle Die unter Privatpatronat ſtehende
mit Einkommen von 4380 M ausſchl Wohnung verbundene Pfarrſtelle
zu Freiroda Ephorie Delitzſch zum 30 Sept Eine Kirche

Perſonal Nachrichten Die ev Pfarrſtelle zu Friedeburg DiözeſeGerbſtedt iſt dem bare Pfarrer in Krippehna Gräbner verliehen 30
der ev Hfarrſtelle zu Rottelsdorf Diözeſe Gerbſtedt iſt der bisherige Prediger
in Uexküll girchhohm Rußland Johann Wilhelm Grimm berufen und de
tätigt worden Der Regierungs Aſſeſſor Reb ling in Merſeburg iſt zum
egierungsrath ernannt Der Königl Kreisbauin pektor Baurath Boltz in

Weißenfels iſt vom 1 Juli ab in die durch Verſetzung erledigte Kgl Kreis
bauinſpektorſtelle zu Schmalkalden in der Provinz HeſſenNaſſau verſetzt worden
Die durch die Verſetzung des Bauraths Boltz erledigte Kgl Kreisbauinſpektorſtelle
zu Weißenfels iſt dem Kgl Kreisbaninſpektor Paul Schulz in Schmallalden
vom 1 Juli ab verliehen

Perſonal Veränderungen im Bezirke der Kgl Provinzial
Steuer Direktion zu Magdeburg im Mai 1893 I Vefö dert
worden iſt der Steueraufſeher Schröder in Schweidnitz Provinz Schleſien
zum Hauptamtsaſſiſtenten in Brehna II Verſetzt ſind I die Hanptamts
aſſiſtenten Don ath von Brehna nach Köln Rheinprovinz 2 Burx in Mücheln
als Steuereinnehmer I dortſelbſt 3 der Steuerauſſeher Haß von Brehna nach
Zur Pommern III Geſtorben iſt der Steuerauffeher Voigt in
alle a S

Perſonal Veränderungen im Eifenbahndirektionsbezirke
Frankfurt a Ernannt ſind a der Stationsvorſteher 2 Kl Schön
born in Oberröblingen am See zum Stationsvorſteher 1 Klaſſe b der
Stationsaufſeher Werner II in Berga Kelbra zum Statitonsvorſteher 2 Kl
c der Stationsaufſeher Pf an in Ringleben zum Stationsvorſteher 2 Kl in
Rieſtedt Verſetzt ſind der Stationsvorſteher 2 Kl Kopp in Rieſtedt nach
Biebrich Mosbach Regierungsbezirk Wiesbaden

A Ruhla 18 Juni Die andauernde heiße Witterung
macht ſich auch in unſerem engen Thale recht fühlbar Die klaren
Waldbäche ſind ſehr waſſerarm geworden und die Waldwieſen
ſind ſehr trocken Die Heuernte auf den meiſten Wieſen
kann hier überhaupt nur einmal geſchnitten werden dürfte eine
ſehr geringe werden überall iſt das Gras vergilbt Jn Anbe
tracht des Waſſermangels hat auch die Verwaltung des
Waſſerwerkes um Einſchränkung in der Waſſerverwendung er
ſucht und ſich genöthigt geſehen das Sprengen der Gärten
mittels Schlauches bei 50 M Strafe zu verbieten Auf unſeren
herrlichen Wald hat die Hitze noch keinen Einfluß ausgeübt
Jm Herz ogthum Gotha werden für die Monate April Mai
und Juni laut Beſchluß des Landtages keine Staatsſteuern
erhoben Gleiche Steuererlafſe konnten auch in den vergangenen
Jahren gewährt werden

Vermiſchtes
Ein unchriſtlicher Vater Recht unchriſtlich hat ein

Deſtillateur R in Berlin vor einigen Tagen gehandelt Dem
nunmehr ſechzigjährigen Manne war vor nahezu 21 Jahren
der einzige Sohn damals ein fünfzehnjähriger leichtfertiger
Burſche unter Mitnahme von 100 Thalern ausgerückt und glück
lich nach Amerika entkommen Der Schmerz über den un

erathenen einzigen Sproß hatte ſich im Laufe der Jahre ge
udert und R nebſt Frau dachten ſchwerlich gu an den Todt
glaubten Da traf vor einigen Wochen ein Brief aus San
rancisco von dem Verſchollenen ein in welchem er meldete

daß er ſich durch eiſernen Fleiß zum reichen Manne empor
earbeitet habe und et auf dem Wege ſei ſeine lieben alten

Eltern zu beſuchen und deren Verzeihung einzuholen Die Freude
der alten Mutter war unbeſchreiblich aber in dem Herzen des
alten eines jähzornigen und gewaltthätigen Charakters trotz
ſeiner ſechzig Jahre erwachte der alte Groll der eigentlich ſeinerZeit den S en aus dem Elternhauſe getrieben haben ſoll und
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als der Amerikaner nun wirklich eintraf da lockte ihn der Vater



ee

See

e

e

e e

in ein Privatzimmer riegelte daſſelbe zu und hieb ſodann mit
einem zu dieſem Zwecke bereit gehaltenen Todtſchläger ſo lange
auf den Ueberraſchten ein bis dieſer blutüberſtrömt und halb
todt bewußtlos zuſammenbrach Nur der verzweifelten Jntervention
der alten Mutter und mehrerer Gäſte der R ſchen Deſtillation
Eis es den Wüthenden von ſeinem Opfer abzubringen Der

o te ſchleunigſt nach einem Krankenhauſe übe twer en it n verließ zu die alte würdige Frau gn
Heim um nie wiederzukehren Sie wird ſobald der Sohn
wieder hergeſtellt iſt mit ihm nach Amerika gehen

Die größte Komödie oder ein Griff ins unbewnßte Leben i

mten Pſychiatrikers v Krafft Ebing von denen wir ine erehie Nummer der Bunten Zeitung unſeren Leſern
unter obigem Titel Mittheilung gemacht haben giebt nun auch
ein anderer nicht minder bekannter wiener Profeſſor der Nerven
pathologe enedikt eine Reihe von etwas ſcharf gewürzten
Randgloſſen wir wollen uns mit folgendem Exkurſe begnügenDaß el erimente nicht als grobe Täuſchung erkannt und
aufgedeckt wurden rühre daher daß die Aerzte und Pſychopatho
logen keine eigentliche Menſchenkenntniß beſitzen und
in eine Analyſe r Vorgänge nicht einzugehen imſtande ſeien
Eine der intereſſanteſten Erſcheinungen der er ſei wohl
die daß nicht die geiſtig phyſiſch und moraliſch geſunde Frau
die Mediziner fascinire ſondern die hyſteriſchen Weiber
Einfluß gewinnen die Urſache ſei daß die hyſteriſche Frau welche
den weiblichen Typus bis zur Karikatur repräſentirt nach dem
Geſetze des Kontraſtes das Wohlgefallen der Männer heraus
fordert Dieſe hyſteriſchen Weiber haben nur die weibliche Eigen
ihümlichkeit die Schwäche der Männer in intellektueller mo
raliſcher und äſthetiſcher ded am beſten auszubeuten Da
rum ſei es ihnen ein gen Phantaſten und berühmte
Gelehrte zum Beſten zu alten Rechne man noch hinzu daß die
iuxusgewöhnten Mitglieder der höheren Stände eine eigene
Wiſſenſchaft für ſich brauchen die ſie ohne Arbeit und ohne
Wiſſen ſich aneignen können ſo re man warum mediziniſcheLehren und Prozeduren die an die Phantafie dieſer Klaſſe ap

lliren ſo leicht in die Mode kommen Ein Ppſychologe ſchließtProfeſſor Benedikt iſt in der Lage ſolche Komödien wie ſie vom

Medium Krafft Ebing s aufgeführt worden ſind ſofort zu ent
larven beſonders wenn er will

Eine denkende Künſtlerin Sie ſind ſelten die denkenden
Künſtlerinnen und wenn ſie einmal zu denken anfangen ſo will
die böſe Welt zumal die der noch böſeren Kritik von dieſem
Denken gewöhnlich wenig wiſſen Trotzdem lebt es Ausnahmen Zu ihnen er die gefeierte tallenſſche Sängerin

Frau Gemma Bellincioni deren Porträt erſt jüngſt die
Neue Muſikzeitung gebracht hat Frau Gemma feiert augen

blicklich Triumphe in Berlin Jhre Auffaſſung der Carmen
ab da zu allerlei Bedenken Veranlaſſung Flugs ſetzt ſich dieVame hin ſchreibt artiſtiſche Betrachtungeu und zeigt

daß ſie ebenſo ſchön denkt als ſingt Einige Sätze wollen wir
an dieſer Stelle mittheilen ein äſthetiſch angehauchter Profeſſor
könnte dem glänzenden Jnhalt kaum ſolch eine goldene Faſſung
geben Jch habe die Kunſt immer vom Standpunkt des Wahren
aus aufgefaßt mir erſcheint es als Jdeal die Perſönlichkeit

welche ich vorſtellen ſoll ſoweit es mir irgend möglich iſt
echt wiederzugeben und um das zu erreichen habe ich ſtets das
Studium nothwendig gefunden weil das perſönliche Gefühl das
ein jeder mehr oder weniger haben kann zu einer ernſten Auf
faſſung der Kunſt nicht genügt Jch will niemandem meine
Ueberzeugung aufdrängen ich gebe ja zu daß vom Standpunkte
der theatraliſchen Aeſthetik aus nicht alles was allzu wahr iſt
immer ſchön erſcheinen müſſe Daher wird das Unrecht auch auf
meiner Seite ſein Denn wenn dem nicht ſo wäre dann dürfte
man nicht in Theatern von großer Bedeutung den Kon
ventionalismus bis zu jenem Punkte gediehen ſehen daß in einem

u den Aufſehen erregenden de Experimenten des be

iciliſchen Dorfe die Bauern in neapolitaniſchen und römiſchen
rachten einhergehen wie es in Verga s Cavalleria rusticana

der Fall iſt Infolge dieſer gänzlichen Nichtbeachtung der Orts
verhältniſſe in die ſich das Publikum durch die Schauſpielkunſt
verſetzt zu glauben doch das Recht hat erſcheint es auch möglich
daß Carmen die Tochter der Calli wie ſie Mexrimée gedacht und
Bizet aufgefaßt hat zu einer parfümirten Kokette umgewandelt
wird lieb und weich ſo daß ſu eine beliebige franzöſiſche
italieniſche oder deutſche Carmen ſein könnte niemals aber die
andaluſiſche Zigeunerin welche ihr Leben durch Schmuggeln
ſriſtet Meſſerſtiche verſetzt und in den Baracken unter dem
niederſten Pöbel Abenteuer ſucht wild bis zu dem Grade daß
ſie ſich lieber tödten läßt als auf die Bitten Don Joſé s hin
nachzugeben der mit einer aufrichtigen Neigung Gefühle in
ihrem Herzen wachzurufen trachtet die in einem ſolchen Weibe
nicht beſtehen können Jch behanptete nicht daß ein ſolches
Weſen bei einem verſtändigen und äſthetiſch fein angelegten
Publikum Anklang finden könne Merimeée s CEarmen iſt eine
ſolche und derjenige der Andaluſien kennt der jemals in eine
ſolche Tabakfabrik getreten und jene ſeltſamen und verführeriſchen
Weiber geſehen hat deren hauptſächlichſtes Merkmal eben die
Männlichkeit die Härte und Wildheit ihres Charakters und der
gänzliche Mangel an mädchenhafter Weichheit iſt derjenige
welcher jene Orts verhältniſſe aus eigener Anſchauung kennt der
muß auch zugeben daß ein außerordentliches Verdienſt derNovelle Merimée s in der naturgemäßen Wiedergabe jener Typen
tiege Die Achtung und Bewunderung vor dieſen Vorzügen
lehren einen ſich an den Abſichten nicht zu verſündigen dem
Dichter nachzuſtreben in dem Wahrheitsdrange ſei es auch auf
Koſten des Beifalls jenes Publikums welches auf roſigere
Jlluſionen und auf Konventionalismus hält Küſſenswerthe
Stirn der ſolche tiefſinnige Worte über das Weſen der Kunſt
entkeimen

Eine achtjährige Mörderin Jn Neapel gab die Er
mordung einer Wucherin durch ein achtjähriges Mädchen an
einem der letzten Abende Veranlaſſung zu einer wirklichen Volks
erhebung im Marktviertel Sezione Mercato Die Mörderin ein

iſchermädchen Namens Aung Campanino war der im ganzen
Viertel bekannten Geldverleiherin eine kleine Summe ſchuldig
Da ſie die Schuld jetzt nicht bezahlen konnte hatte ſie ihre
SBläubigerin gebeten ihr einen kurzen Aufſchub zu gewähren

Die Wucherin beſtand jedoch darauf ſofort bezahlt zu werden
und ließ ſich zu Beleidigungen und Drohungen hinreißen Die
Frau und das Kind wurden handgemein und die Campanino die
zu Boden geworfen war za plötzlich ein Meſſer aus der Taſche
und ſchlitzte ihrer Gegnerin mittels mehrerer Stiche den ganzen
eib auf Nun machte ſich die an rvſtgrnng des Viertels

an die Verfolgung der Mörderin ieſe floh um ſich vor der
olkswuth zu retten in einen benachbarten Palaſt und veranlaßteden Pförtner den Thorweg re zu ſchließen Jn der That

wurde der Palaſt geſchloſſen Jn wenigen Minuten hatten ſich
gegen tauſend Perſonen angeſammelt die die Auslieferung des
mugen Mädchens verlangten Dieſer raſenden Volksmenge
gegenüber die kurzen Prozeß machen wollte waren die vier
Poliziſten die die Verhaſtung der Mörderin vorzunehmen ver
ſuchten natürlich machtlos ſie mußten zur nächſten Polizeiſtation

rückkehren und um Verſtärkung bitten Unterdeß verſuchte die
ierge die Palaſtthüren zu ſprengen achtzehn Poliziſten die

gebald erſchienen hatten Mühe mit ihren geladenen Revolvern
it Anſtürmenden zurückzuſchlagen Glücklicherweiſe rückten

an eßlich noch gegen fünfzig Munizipalgerdiſten und Carabinkeri
e et Giitren bedrohten Genoſſen ſtießen die junge Mörderin
vo ie Mitte nahmen und ſich mit ihren aus der Scheide ge
i Seitengewehren durch die drohende und nach rechts und
an Schläge veriherrende Menge eine Soſteb uteit Es ent

Pöth eine wahre Schlacht zwiſee olizei und dem
n der immer von neuein ver d ſich der MörderinLierömächtigen Die Mörderin veriheidigte ſich ſeldſt gauz
ſoigeſch indem ſie nach allen Richtungen hin Hiebe und Fauſt

ehe austbeilte Einen Augenblick ſchwebte ſie in großer Ge
ein inger Burſche hatte ſie an den langen Zöpfen gepackt

beſuch ungeſchwächt behauptet Es erklärt

aber zwei Poliziſren befreiten ſie wiederſchweren erlegen ſi Her
Verſchwundene Spitzen Nach Kabeldepeſ am italBigute wezgern bei der ſt e Chic el en berg

der n Margarethe von Jtalien für die Aus77 eſandten Spitzenkollektion 38 mern im Werthe von
125 ire Wie ein mailänder Blatt meldet handelt es ſich
ſogar um die altvenezianiſche Spitzenſammlung der
Se die koſtbarſte der Welt und von unſchätzbarem
Es ſoll uns nicht wundern wenn mit Schluß der

et etic ngsgegen wundenfindigen Ameritatert iſt alles möglich

Eine Statue der Gerechtigkeit 3 Millionen Mark
werth Zu den merkwürdigſten Gegenſtänden die in Chicago
ausgeſtellt worden ſind gehört die vom Staate Montana geſchickteSilberſtatue der Gerechtigkeit die auf einem Siedeſtal aus
lauterem Golde ſteht und auf 3 Millionen Mark geſchätzt wird
Das Modell der Statue war wie ſeiner Zeit erwädnt die
Schauſpielerin Ada Rehan eine der ſchönſten Damen der Ver
einigten Staaten Das Meiſterwerk ſtellt die auf einer Erdkugel
ſtehende Gerechtigkeit dar ein Fuß der weiblichen Geſtalt ruht
auf dem nordamerikaniſchen Feſilande Jn der rechten Hand
hält ſe ein Schwert in der linken eine Wa
die eine mit Göldmünzen die andere mit Sülbergeld gefüllt iſt

Ein amerikaniſcher Witz Einen echt amerikaniſchen Streich
hat jüngſt die New Dorker World gegen deren Reklamekunſt
die deutſchen Blätter ähnlicher Provenienz die reinen Waiſen
knaben ſind ſich zu Schulden kommen t Hat ſie da entdeckt
daß allerlei Kongreſſe in Chicago veranſtaltet werden nur eine
Menſchenklaſſe
im Plötzenſee verſchwindende Minderheit fehlt nämlich die
Welt der Potentaten Was macht nun die World von
New York Aus eigener Fauſt läßt ſie Einlabungen er
gehen zu einem Fürſtenkongreß in Chicago
aber Hofgebräuche genau genüg um zu wiſſen daß Poſtkarten
und ſogar briefliche Einladungen z Diners ſelbſt wenn eine
Briefmarke für die Antwort eingeſchloſſen iſt bei ſolchen Gelegen
heiten in den Papierkorb wandern Mit Kabeldepeſchen dagegen
iſt es anders nur wenige Fürſten vermögen ihnen zu wider
ſtehen Alſo kabelte die World an alle europäiſchen Potentaten
und lud ſie ein herüberzukommen Die Kabeldepeſchen
ſagt die World waren in engliſcher Sprache abgefaßt und
gemäß den Geſetzen internationaler Höſlichkeit mußte die Ant
wort in derſelben Sprache erfolgen Nichtsdeſtoweniger war
der König der Belgier unhöflich genug durch ſeinen Kabinets
ſekretär auf Franzöſiſch antworten zu laſſen Der einzige Fürſt

ſchreibt das New Yorker Blatt weiter der es für unter

und zu Boden geriſſenDie Wucherin 4 ihren

erthe
eltausſtellung

Weiſe ſämmt
bei den

türkiſche Sultan der ſich mit der Bemerkung begnügte daß
er keine Depeſche von Leuten empfange die zu kennen er nicht
die Ehre habe Die Mehrzahl der Fürſten hat übrigens bisher
nicht geantwortet und die World wird bei ihnen wohl auch bis
zum jüngſten Tage auf Antwort warten können

Nach Jahren vereint Es iſt eine alte Wahrheit daß das
Leben oft romantiſcher iſt als der ſpannendſte Hinkertreppen
roman von dem die Lieferung mit zehn Pfennig verkauft wird
Ein ſolcher Lebensroman hat jüngſt in Cleveland Ohio
einen verſöhnlichen Abſchluß erhalten Vor etwa achtzehn Jahren
wurde daſelbſt ein Haus durch Feuer zerſtört Das in dem Ge
bäude wohnende Ehepaar Schwab und zwei ſeiner Kinder kamen
in den Flammen ums Leben Zwei andere Kinder Schwab s
ein kleines Mädchen und ein anderthalb Jahre alter Knabe
wurden gerettet und bei unbemittelten Verwandten untergebracht
Als dieſen ſpäter die Laſt zu groß wurde fanden die Kinderanderweitig Unterkommen Ein Schneider Fred Eckert ein gü

emein geachteter Mann adoptirte ſpäter den Knaben und ließ
ihn nachdem er die Schule verlaſſen hatte ein Geſchäft erlernen
Der junge Mann war zuletzt in einer
ſchäftigt und als tüchtiger Arbeiter allgemein geſchätzt Herr Eckert
hatte den Knaben ſo liebevoll erzogen daß derſelbe gar keine
Ahnung davon hatte daß Eckert nicht ſein r tiger Name war
nur durch Zufall kam der junge Mann hinter das Geheimniß
Sein ganzes Sinnen und Trachten war jetzt darauf gerichtet
zu ermitteln wer ſeine wirklichen Eltern ſeien Er brachte auch
wirklich in Erfahrung daß er nach dem Tode ſeiner Eltern bei
ſeiner Tante Unterkunft gefunden hatte Die Tante hatte ſich im
Laufe der Zeit verheirathet und zwar mit einem S Baldwin
der vor kurzem als Millionär geſtorben iſt Der junge Mann
Hermann iſt ſein Name ſuchte und fand die Tante und alles
klärte ſich auf Baldwin gewann den jungen Mann bald lieb
und wünſchte daß er zu ihm ziehen möge Dies that Hermann
jedoch nicht da er zu ſehr an ſeinen Adoptiv Eltern hängt
Baldwin erſuchte noch kurz vor ſeinem Tode ſeine Frau Hermann
die Verwaltung des Vermögens zu übertragen was dieſe auch

ſofort that Hermann iſt erſt zwanzig Jahre alt und kann ſich
omit über ſeine Earriere nicht beklagen Da die Ehe Baldwin s

kinderlos war ſo iſt kein Zweifel vorhanden daß Hermann
Schwab dereinſt Erbe des rieſigen Vermögens werden

wird Auch der über dem Schickſale des bei dem Brande mit
Prpiter Schweſterchens ſchwebende Schleier iſt jetzt gelüftet

as Schweſterchen lebt und iſt in Sandusky glücklich ver
heirathet

Früchte moderner Erziehnng Mutter zu ihrer Tochter
Jetzt haſt du Singen Malen und Klavierſpielen gelernt und haſt
doch keinen Mann bekommen jetzt laſſen wir dich Blumen machen
und wenn das auch nicht zieht dann lernſt du Kochen

Auch eine Antwort Gendarm Wiſſen Sie nicht daßfechten verboten iſt Alter Handwerksburſche Wollen
wohl ſagen für die eigene Perſon ſei s verboten denn 66 focht
ich gegen Preußen 70 gegen Frankreich und erſt heute wo ich
für mich fechten will erfahre ich daß es verboten ſei

Kaſeruenhofblüthe Unteroffizier Einjähriger Herrmann
Sie haben ſo viel Ahnung vom Exerzirreglement wie ne ſaure
Gurke vom Skatſpielen Und dabei trägt der Kerl och noch ne
Brille
en

Aus den Bädern
Bad Köſen 17 Juni Das Fremden Verzeichniß der

Königlichen Badedirektion weiſt bis heute nach 460 Kurgäſte und480 We ucher welche vorläufig nur auf kürzere als eine
Kurzeit Wohnung gemiethet haben Gegen den gleichen Zeit

nkt früherer Jahre t ſich der Fremdenbeſuch um faſt 100Perſonen ſchon jetzt geſteigert im erſten Viertel der Saiſon

Wohnungs Anfragen laufen täglich in erfreulicher Menge hier
ein Ungeachtet der Thatſache daß gegenwärtig der Thüringer
Badeverband 53 Sommerfriſchen aufweiſt hat ſich der Kur

ſich dies durch die
überaus geſunde reizvolle Ortsbeſchaffenheit hauptſächlich aber
durch die ſteigende Anerkennung welcher Köſen bei den Aerzten

ch von jeher zu erfreuen hatte Zur Nachricht und recht ſorg
amen Beachtung der Kurgäſte ſei noch folgendes bemerkt Mit

r Soole kann ſehr verſchwenderiſch umgegangen werden Sie
quillt infolge der neueren Schachtarbeiten ſo mächtig nach daß
der Heilquell be und öfter in die Saale abgelaſſen werden
muß um ein Erſaufen des Schachtes zu verhüten Jede
Badende kann alſo ohne Mehrkoſten ſein Bad beliebig verſtärken
Die Soole iſt jedoch volksbräuchlich W t ſehr ſtark und ein
Bad mit mehr als halb Soole halb er darf niemals ohne
ärztliche Zuſtimmung genommen werden wenn bedenklichen Wir
kungen vorgebeugt werden ſoll Der Ort hat im letzten Jahregroße Summen für Vervollkommnung ſeiner Einrichtungen aus
gegeben ſo z B für die neue Jnhalationshalle die als Muſter
anlage gilt Behagliche Wohnungen auch in mehreren Privat
häuſern ſind jetzt noch reichlich vorhanden mit oder ohne Ver
pflegung

e von deren Schalen

und gerade die beſtſituirteſte ganz wie ein Tropfen

Die World kennt

ſeiner Würde hielt die Depeſche auch nur anzunehmen war der

Maſchinenwerkſtätte be

haben daher t

an geſchehen

w r r ar reren
Bad Wildungen Die Mineralquellen Wildungens ſindallbekannt durch ihre vortreffliche Wirkung bei den Krankheiten

der Harnorgane Der Waſſerverſand ſowie die Anzahl der Bade
Die neueſte Kurliſle weiſt

153 Perſonen auf on guter Wirkung iſt das Waſſer der
Georg Victor und der Helenenquelle beſonders ſteht die Helenen

als ſpezifiſch Fran die ſogenannte harnſaure Diatheſe da
erengries und die damit im 8 ſam mrenbang ſtehende Gi

werden durch ſie ſtark beeinflußt Patienten die einmal dieſe
ute Wirkung an ſich erprobi Seber rer die Helenenque

e eeren Konkurrentinnen vor rdaulich agen undDarmthätigkeit anregend t ſie einr beſitzt ſ ſtarkes Löſungsvecmögen
h 7 Aus dem Leſerkreiſe x

Halle 19 Juni
Der Magiſtrat hat wie kürzlich in der SaaleZeitung

mitgetheilt wurde beſchloſſen neben dem Freibade für
Männer noch ein ſolches für Frauen anlegen zu
Das iſt ſehr erfreulich und wird wohl allſeitig Zuſtimmung
finden Dieſes Freibad für Frauen ſoll nun allerdings in ge
nügender Entfernung von dem Freibade für Männer aber in
demſelben Saalarme angelegt werden weiter unterhalb
in dem Gebüſch welches den Dammweg der Pulberweiden umſäumt Die Entfernung iſt wie geſagt eine genügendehat man aber auch bedacht daß ein und derſelbe Weg zu beiden

Bädern führt und daß ſchon hieraus manche Unzuträglichkeit ent
ſtehen kamr Man denke an die Lattcherſchaft unſeres Halle und
dann daß viele Knaben und Mädchen der beſſeren Stände den
elben Weg nach dem Florabade zu machen haben Es könnte
ch wohl zutragen daß die Jugend da manches hören und viel

leicht auch ſehen würde was ſie keſer nicht hören und nicht ſehen
Sollte ſich nicht ein anderer Ort für dieſes Freibad für Frauen
ermitteln laſſen vielleicht auf der Jungfernwieſe g 8

S Sie brauchen nicht z warten bis es Jhrem Käufer
gelungen ſein wird das Grundſtück weiter zu verkaufen erfüllt
er am 1 Juli nicht ſo haben Sie das Recht ihn auf Zahlung
des Reſtkaufgeldes und Herausgabe der betr Gegenſtände zu ver
klagen hierzu müſſen Sie ſich eines bei dem Landgericht Naum
burg zugelaſſenen Anwalts bedienen Die Verſtempelung des
Vertrages mußte binnen 14 Tagen vom Tage der Ausfertigung

für den zu einem Verlrage zu verwendenden
Stempel haftet jeder Ausſteller oder Theilnehmer unter Vor
bebalt ſeines Regreſſes gegen die Mitbetheiligten Jſt das tarif
mäßige Stempelpapier nicht beigebracht worden ſo iſt
daſſelbe nicht allein ſofort nachzubringen ſondern es tritt auch
außerdem die ordentliche Stempelſtrafe ein welche in Entrichtung
des vierfachen Betrages des nachzubringenden Stempels beſteht
bei mehrſeitigen Verträgen verfällt jeder Theilnehmer in die
ganze Stempelſtrafe Die Red

Schiffsnachrichten
Bremen 18 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Werra hat am 16 d die Reise vonGibraltar nach New Vork fortgesetzt Baltimore nach dem
La Pbata bestimmt hat am 16 d Santa Cruz passirt A s ia ist
am 15 d von Buenos Ayres nach der Weser abgegangen

Darmstadt nach Baltimore bestimmt hat am 17 ä Lizard
assirt Frankkurt vom La Plata kommend ist am 17 d in

Vigo angekommen der Reichspostdampfer Braunsehweig nach
Ostasien bestimmt ist am 17 d in Aden angekommen der Reichs
postdampfer Salier hat am 17 d die Reise von Colombo nach
Aden fortgesetzt Köln von Brasilien kommend ist am 17 d
in Antwerpen angekommen Dresden ist am 15 d von Balti
more nach der Weser abgeganzen Kronprinz Priedrieh
Wilhelm von New Vork Kkommend ist am 15 d in Neapel
angekommen Strassburg von New Vork Kommend ist am
16 d auf der Wesor angekommen

Buyſtry Schmiedſtr 35 und 25

Standesamtliche RKeldungen
Standesamt Halle 17 Juni

Aufgeboten Der Schmidt Guſtav Schmidt und Anna Krüger
Georgſtr Der Tapezierer und Decorateur Karl Tänzer und
Charlotte Rother Streiberſtr 11

Eheſchließungen Der Handarb Janaz Bargenda und Maria
Der Schloſſer Richard Schmidt

und Luiſe Haniſch Gr Steinſtr 25 Der Schueider Wilhelm
Blaſche und Minna Knieſtedt Sternſtr Der Maſchinen
meiſter Wenzel Nowotny und Martha Oeſer Bernburg Der
Eiſendreher Heinrich Eiſenberg und Hedwig Schrappe Kl Ulrich
ſtraße 7 und Sophienſtr 37 Der Kutſcher Friedrich Bahn und
Luiſe Wiebach Giebichenſtein und Blumenthalſtr 25

Geboren Dem Mkechaniker Richard Wolff eine u
Sophie Chriſtiane Pauline Johanna Schulberg 17 m
Fabrikarb Robert Wiegleb eine Martha Thorſtr 28 Dem
Bahnarb Hermann Koch eine Luiſe Anna Breiteſtr 24
Dem Stellmachermſtr Oskar Martin eine Marie Selma
Kl Ulrichſtr 29 Dem Schmied Auguſt Eisfeld eine Bertha

Margarethe Moritzzwinger Dem Schloſſer Otto Dittmar
ein Hellmuth Walther Kl Märkerſtr Dem Kaufmann
Chriſtian Troitzſch ein Heinrich Albert Rudolf Sophien
ſtraße 13 Dem Bandagiſt Otto Hienſch eine Marie Minna
Garlſtr 22 Dem Schmied Paul Wittner eine Jda Martha
Maria Streiberſtr 34 Dem Lokomotivführer Guſtav Värtz
eine Meta Gertrud Frieſenſtr H Dem Zimmermann
Friedrich Arendt eine Anna Emma Spitze 22 Dem
Gürtlermſtr Hermann Krumhaar eine Gertrud Martha
Mittelſtr Dem Maurer Wilhelm Kühne eine Amalie

Klara Diemitz
Geſtorben Des Maurer Kurt Kreutzberg todtgebScharrengaſſe Des Handarb Franz Degner T Martha

5 J Schmiedſtr 26 Des Oekonom Wilhelm Schurig Ebefrau
Karoline geb Berndt 66 J Diemitz Des Gymnaſial Ober
lehrer Dr phil Adolf Weingärtner S Konrad 7 Mſtraße 15 Des Handarb Otto Albrecht T Emma 2 M Feld

ſtraße Die Wittwe Karoline Teller geb Köbbel 54
Ranniſcheſtr Des Handarb Karl Otto T Minna 27
Kanzleigaſſe Des Handarb Karl Gigner S Karl Martin

9 T Schmiedſtr 31 Anna Dietrich 48 J Ranniſcheſtr 13
Die Wittwe Auguſte Ziegler geb Meyer 53 J Brandenburger
ſtraße 10 Die Wittwe Marie Schneider geb Moritz 52 J
Landwehrſtr 11 Ein unehel S

Standesamt Trotha
Meldungen vom 11 bis 17 Juni

Eheſchließung Der Bergmann Hermann Dittmar und Alma
Wiſſing Gutenberg und Seeben

Geboren Dem Arbeiter Karl Richter eine T Minna Dem
Maurer Karl Lindenhahn eine Anna Dem Tiſchler Franz
r grf ein Robert Dem Schmiedemſtr Franz Oſterland
eine Margarethe

Geſtorben Der Ziegeleidirektor Guſtav Kießling 53 J 1 MDes Arbeiter elfeke Heide T Martha 2 M es aurer
Karl Lindenhahn S Ernſt 14 J

i

Auswärtige Theater
Dienstag den 20 Juni

ig Neues Theater Ein ErfolgSeips e Ktles Firma Rondinot

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Vach fur
Feuilleton e Albert Herling ſämmtlich in Halle

n n T
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Da die Friſt die den mir überwieſenen älteren Spielern zur Erneuerung ihrer Looſe zuſtand abgelaufen S efiſt bin ich jetzt in der Lage eine Anzahl V W Lichtenstein Gr Iſlrichſtr 36

von Schimmelpfennig von der Oye e el t

Wahlaufruf
An die Reichstagswähler der Stadt Halle

und des Saalkreiſes
Das Reſultat der am 15 Juni vollzogenen Hauptwahl iſt in unſerem Wahlkreiſe die Nothwendigkeit einer Stichwahl zwiſchen

Herrn Dr Alexander Meyer und Herrn Prätz Humnert
Bei der Hauptwahl erhielt der ſozialdemokratiſche Kandidat Herr Fritz Kunert 12991 Stimmen Herr Dr Alexander Meyer 10222 Herr Rechtsanwalt Karl Glimm

8735 Stimmen
Wenn alle Wähler am 24 Juni dem Tage der Stichwahl ihre Schnuldigkeit thun iſt zu hoffen daß es gelingt den Wahlkreis

der Sozialdemokratie zu entreißen Unſeres Erachtens bedarf es zu dieſem Zweck keiner Ueberredungskunſt Die Thatſachen reden eine weit beredtere Sprache
als Worte das vermögen ihrem Gewichte gegenüber muß jedwedes Bedenken als hinfällig und nichtig erſcheinen Feſt ſteht vor Allem daß in unſerm Wahlkreiſe
Dank der entſchloſſenen die eigene Ueberzeugung den Parteirückſichten voranſtellenden Haltung des Herrn Dr Alexander Meyer die Militärvorlage keine brennende

Streitfrage bildet
Thatſächlich iſt Herr Dr Alexander Meyer als Kompromiß Kandidat zu betrachten auf deſſen Namen bei der Stichwahl alle

nicht ſozialdemokratiſchen Wähler ihre Stimmen vereinigen können ſo daß die Wahlbewegung bei uns einen alle Schattirungen befriedigenden Abſchluß
finden tann Dazu iſt erforderlich daß Jedermann am 24 Juni an die Wahlurne tritt Wer ſich der Stimme enkhält unterſtützt damit die Wahl
des ſozialdemokratiſchen Kandidaten

Auf denn zur Stichwahl
Am 24 Juni iſt die folgenreiche Entſcheidung thue Jeder ſeine Pflich Unſer ſei der Sieg
Tretet ein für die Wahl des nicht ſozialdemokratiſchen Kandidaten

r

des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
Dr Kohlſchütter Prof Riecke Amtsgerichtsrath C A Schmidt Fabrikbeſitzer Alb Billing Fabrikbeſitzer Th Camnmterath Rentier Nud Dietlein Rector a D

Emil Edner Werkmeiſter Wilh Nebert Stärkefabrikant Lonis Sachs Kaufmann Wilh Schaaf Dekorations Maler Otto Schultz Kaufmann
G Seuff Rentier Dr Thamhayn Wilh Trautmann Rechtsanwalt

d h e J e

für Damen d r re
kehlen z Auswahlu n

an d Die Roestbestüönage
an der Leipzigerſtraße meines22 Maunfarturwanren Lagersönigl Preussische Lotterie r eben aineiberen Preis

verkauft

Leipziger Strasse 100

ſpielerfreie Tooſe zur I KVlaſſe 189er Tolkerie
abgeben zu können Ziehnng den 4 und 6 Juli

Major g O kgl Lott Einneh e Mark oder baar 9000 Mkaor a U g e Ott innehmer S Pommerſche ilberlooſe 1 Mk 11 St 10 Mk
e S Porto u Liſte 30 Pfg Hanptgei i W v 5000 MkRichard sSchroceckel rin boörallescher Bank Vereib Kulſvch Man

Mark 8,400,000 Actien Capital Nach Aufſtellung eines größeren Deſtillir Apparates bin ich in der Lage
äglich 1000 Titer

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von
Werthpapieren sogenannter offener Depöts auch die Aufbewahrung geschlossener
Werthstücke enthaltend Dffecten Bokumente Pretiosen ete übernebhmen zu deren

Vnterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind SecriaDie übergebenen Werthpapiere werden stets als gesonderte Depöts und
als Sondereigenthum der einzelnen Iinterleger unter Mamensbezeichmung So

aufbewahrt oIm Depositen und Check Verkehr nehmen wir Gelder an und verzinsen dieselben S

7 n

abſolut chemiſch rein zu liefern

eltert u dodawaseer

bis auf Weiteres mit R 53 bei dreimonatlicher Kündigung re ubereitet ec 2 o bei taäglicher Verfügung J mit de illirtem Waſſer We e
Prospecte über die näheren Bedingungen bitten wir an unserer Kasse in Empfang 2u Silberne Medaiſſe mit flüſ er Kohlenſäure Silberne Medaille

nebmen ß prieoiit waHalleſche Mineralwaſſer FabrinHallescher Bankverein vonKulisch Kaempf Co Gari sSchomcdort Groher sandberg 17
Fernſprecher 442Böttecher Colberg

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle c Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Velblätkern

v
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